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Warum ist die ehemals so stolze Burg Leofels bei 
Schwäbisch Hall heute eine Ruine? Was ist eine 
Landhege? Wozu diente die Zoll-Pyramide auf der 
Jagstbrücke von Lendsiedel? Auf solche und ähn-
liche Fragen geben gewichtige Nachschlagewerke 
Auskunft, die als „Kreisbeschreibungen“ der Land-
kreise eine Fülle von Informationen zu Land und 
Leuten, zu Geographie und Topographie, zu Ge-
schichte, Wirtschaft, Infrastruktur und Kultur in Ba-
den-Württemberg bieten. In landeskundlichen Un-
terrichtseinheiten und Projekten lassen sich die at-
traktiv gemachten Bände mit ihren umfangreichen 
Texten, informativen Grafiken und guten Abbildun-
gen nur schwer einsetzen, dabei wären gerade die-
se Informationen, Daten und Fakten zur Entwick-
lung der Städte und Gemeinden in den Landkreisen 
eine prima Grundlage für Recherchen der Schülerin-
nen und Schüler zu den Besonderheiten der eige-
nen Region. In den Bildungsstandards aller Schul-
arten in Baden-Württemberg wird betont, dass die 
Einsicht in regionale Wirkungszusammenhänge ein 
wichtiger Baustein für den Bildungs- und Kompe-
tenzerwerb der Schülerinnen und Schüler darstellt 
– doch bleiben geeignete lokal- und regionalge-
schichtliche Unterrichtsansätze oft genug auf der 
Strecke, weil es an schnell verfügbaren und me-
thodisch-didaktisch sinnvollen landeskundlichen 
Unterrichtsmaterialien fehlt. Hier kommt der Ser-
ver für schulische Arbeit mit Medien gerade recht: 
Mit Hilfe von SESAM können geeignete Materia-
lien auch für landeskundliche Themen zur Verfü-
gung gestellt werden. Das Themenbanken-System 
von SESAM erlaubt dazu in idealer Weise die Ver-
knüpfung von inhaltlich verbundenen Dokumenten, 
die als Sachinformation, als Bild, als Film(sequenz), 
als Arbeitsauftrag, als Linkliste für Internetrecher-
chen den Einstieg und die anschließende Vertiefung 

in ein landeskundliches Thema erleichtern. Die Re-
daktion von SESAM kooperiert mit verschiedensten 
Partnern, um geeignete Materialien für den Unter-
richt verfügbar zu machen: In Zusammenarbeit mit 
dem Landesarchiv Baden-Württemberg wurden ak-
tuell landeskundliche Themenbanken mit fachspe-
zifischem sowie fächerübergreifendem Bezug aus 
den Kreisbeschreibungen zum Landkreis Schwä-
bisch Hall und zum Hohenlohekreis redaktionell zu-
sammengestellt, weitere landeskundliche Themen-
banken mit inhaltlichen Schwerpunkten aus ande-
ren Landkreisen sind geplant. 

Bleiben wir beim Beispiel Schwäbisch Hall: Exem-
plarisch wurde mit Texten, Bildern, Karten und 
Grafiken aus der aktuellen Kreisbeschreibung von 
2005 eine landeskundlich-historische Themenbank 
mit dem Titel „Landkreis Schwäbisch Hall: Zeichen 
politischer Herrschaft“ erarbeitet, die für den Ein-
satz im Unterricht in Sek I und Sek II nicht nur 
Sachtexte und Fotos, sondern auch Arbeitsblätter 
bereit stellt, die wiederum Bezug nehmen auf die 
Dokumente der Themenbank. Worum geht es in-
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haltlich in dieser Themenbank? Die Idee war, regi-
onal bedeutende historische Ereignisse und Prozes-
se anschaulich zu machen, die vom Mittelalter bis 
ins 19. Jahrhundert hinein zur Entstehung des heu-
tigen Landkreises Schwäbisch Hall beitrugen. Da-
bei geht es um den Haller „Heller“ als Symbol städ-
tischer Autonomie ebenso wie um die Burg „Leo-
fels“ als Sitz der Obrigkeit im Mittelalter; es werden 
das komplizierte Zollwesen am Beispiel der Zollpy-

ramide an einer Jagstbrücke verdeutlicht und die 
Essensrationen eines Gefangenen im Arresthäus-
chen bei Satteldorf aufgelistet. Alle Informationen 
sind durch den „roten Faden“ der Frage nach den 
heute noch sichtbaren Zeichen der sich wandeln-
den Verhältnisse politischer Herrschaft  verbunden. 
Die informativen Sachtexte und die Fragestellungen 
der Arbeitsblätter sollen dazu beitragen, bei Schü-
lerinnen und Schülern das Bewusstsein dafür zu 
wecken, dass „Geschichte“ kein abstraktes, abge-
schlossenes Ganzes ist, sondern sich zusammen-
setzt aus vielen einzelnen „Geschichten“ und Er-
eignissen, deren Bedeutung bis in die aktuelle Ge-
genwart hineinreicht und für die sich anschauliche 
und durchaus vertraute Zeugnisse in jedem Dorf 
und jeder Stadt, in jedem Landstrich und jeder Re-
gion auffinden lassen. Die zahlreichen Abbildungen 
der landeskundlichen Themenbank, die als Einzel-
bilder zum Download bereit stehen und zugleich 
die Sachtexte und Arbeitsblätter illustrieren, dürfen 
von Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern in Ba-
den-Württemberg für alle unterrichtlichen Zwecke, 
natürlich auch für Projekte oder für die Schul-Ho-
mepage, kostenfrei verwendet werden. Die Fotoab-
teilung des Landesmedienzentrums schreibt aus ih-
rem gesetzlichen Auftrag heraus die Bilddokumen-
tation des Landes Baden-Württemberg permanent 
fort. Eine Auswahl dieser landeskundlichen Fotos 
zu verschiedenen Landkreisen werden in SESAM 
auch in reinen Bild-Themenbanken (z. B. Land-
kreis Rottweil) angeboten. Mit der Unterstützung 
der regionalen Medienzentren und landeskundlich 
versierten Kolleginnen und Kollegen werden die-
se dann nach und nach mit Sachinformationen und 
Arbeitsblättern zu ausgewählten Aspekten ergänzt. 
Sehr gerne nimmt die SESAM-Redaktion Anregun-
gen und bereits vorliegende Materialien von Kreis-
medienzentren, Kreisarchiven und von Lehrkräften 
zusammengestellte Arbeitsmaterialien auf und bin-
det diese in SESAM-Mediensammlungen ein – bit-
te wenden Sie sich hierzu per Mail an die Redak-
tion von SESAM (Frau Tanja Rix, erreichbar unter 
rix@lmz-bw.de).

Das Projekt SESAM wird vom Landesmedienzent-
rum Baden-Württemberg (LMZ) im Rahmen der Me-
dienoffensive Schule II des Landes betreut.
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